
Am 1. September heißt es für alle
Auszubildenden: Schluss mit Prü-
fungen und Bewerbungen schreiben,
auf in einen neuen, spannenden Le-
bensabschnitt.

Doch die Arbeitswelt verlangt
ganz schön viel ab – auch organisa-
torisch. Wie und wo Azubis unter-
stützt werden, verrät die Jugend- und
Gewerkschaftssekretärin Martina
Walter im Interview.

Martina, an wen können und
sollten sich Auszubildende in den
ersten Wochen wenden?
Martina: Die Arbeitswelt ist grund-
verschieden von der Schule. Aber
niemand ist auf sich allein gestellt.
Deshalb, liebe Auszubildende: Die
Jugend- und Auszubildendenvertre-
tung (JAV) ist jederzeit für Euch da.
Sie beantwortet alle Fragen und gibt
Euch viele nützliche Tipps und Hin-
weise.

Genau wie die IG Metall, oder?

Martina: Klar! Auch wir von der IG
Metall stehen Euch Azubis gerne mit
Rat und Tat zur Seite – und klären
Euch über Eure Rechte und Pflichten
auf.

Was möchtest Du den jungen
Männern und Frauen mit auf den
Weg geben?
Martina: Wir freuen uns sehr, Euch
in den Betrieben willkommen zu hei-

ßen und wünschen alles Gute und
eine tolle Ausbildungszeit! Wichtig
ist, egal was kommt, die IG Metall
lässt Euch nicht mit Euren Fragen al-
lein.

Mittendrin, statt nur dabei
Für viele junge Erwachsene heißt es im September: willkommen im Auszubildenden-Leben!

>TERMINE

Save the Date 1
Alle Azubis, JAVis, DHBWler und
Jungfacharbeiter treffen sich bei der
Sitzung des OJA (Orts-
Jugendausschuss). Das erste Treffen
findet am 29. September
um 17 Uhr in der IG Metall-Ge-
schäftsstelle HN-NSU statt. Wir
freuen uns, Dich dort kennenzuler-
nen!

Save the Date 2
Wir feiern am 30. September
unsere After-Work-Party.
Beginn 18 Uhr – Ende 22 Uhr.
Eintritt ist frei, Getränke gibt es zu
Azubi-Preisen. Jeder darf kommen.
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2016 ist ein ganz besonderes Jahr für
Euch Auszubildenden und dual Stu-
dierenden: Denn Ihr könnt die Ju-
gend- und Auszubildendenvertreter
(JAV) wählen. Warum es so wichtig
ist, eine eigene Interessenvertretung
im Betrieb zu haben? Ganz einfach –
weil nur Ihr, die Ihr Euch in einer

Ausbildung oder in einem dualen
Studium befindet oder gerade damit
fertig seid, wisst, was Eure Genera-
tion beschäftigt.

Davon profitiert Ihr auch selbst.
Denn als JAV bekommt man Einbli-
cke hinter die Kulissen des Betriebs
und kann aktiv die Ausbildung ver-

bessern. Man schützt die Rechte der
Azubis und arbeitet engmit dem Be-
triebsrat zusammen.

Alles was Ihr zur Wahl wissen
müsst, erfahrt Ihr bei Eurer aktuellen
JAV oder bei Eurem Betriebsrat.
Auch hier stehen wir von der IGMe-
tall Euch immer mit Rat und Tat zur
Seite und unterstützen Euch bei allen
Fragen und Themen rund um die
Ausbildung oder das duale Studium.

Wahlberechtigt Alle zur Berufs-
ausbildung Beschäftigten unter 25
Jahren haben vom 1. Oktober bis
30. November 2016 die Chance, ihre
Interessenvertretung selbst zu wäh-
len. Kandidieren dürfen alle Beschäf-
tigten unter 25 Jahren sowie alle
Auszubildenden und DHBW’ler
(dual-Studierende).

Unter 25-Jährige aufgepasst! Wahl der Jugendvertreter steht an
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